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3. Vierteljahr / Woche 02.08. – 08.08.2020 

06 / Ich und begabt!? 
Geistliche Gaben erkennen und einsetzen 
 
Bibel 
Jedem von uns wird eine geistliche Gabe zum Nutzen der ganzen Gemeinde ge-

geben. 1. Korinther 12,7 

 

Hintergrundinfos 
Eine geistliche Gabe ist eine besondere Befähigung, die der Heilige Geist einem 

Menschen, der an Jesus Christus glaubt, schenkt, und die zum Aufbau der Ge-

meinde gedacht ist. Dies können Talente sein, die der Mensch von sich aus mit-

bringt, müssen es aber nicht. Beides, Talente und geistliche Gaben, sind Ge-

schenke von Gott. Ihre Wirkung nimmt zu, je mehr man sie praktiziert. Der Un-

terschied besteht darin, dass geistliche Gaben vom Heiligen Geist speziell für das 

Aufbauen der Gemeinde Gottes gegeben werden. 

Dabei hat nicht jeder Gläubige dieselbe Gabe oder dieselben Gaben. Nicht wir 

entscheiden, welche Gaben wir haben. Das griechische Wort für die Gaben des 

Geists ist charísmata von cháris= Gnade – sie sind Gnadengaben, die von Gott 

selbst zugeteilt werden, sodass wir die Aufgabe erfüllen können, die Gott uns zu-

gedacht hat. 

Der Heilige Geist ist derjenige, der uns die Gaben nach seiner Weisheit und sei-

nem Willen zuteilt. Da er uns liebt und am besten weiß, wie wir am wirkungs-

vollsten dienen können, müssen wir nicht auf andere und ihre Gaben neidisch 

sein. Wir dürfen mit dem Heiligen Geist lernen, wie wir unsere Gaben am besten 

einsetzen und so der Gemeinde in besonderer Weise helfen können.  

 

Thema 
 Die Gaben des Heiligen Geists 

 Lies, welche Gaben des Heiligen Geists in 1. Korinther 12,7–10 und Römer 

12,6–8 aufgezählt werden. Wenn du frei aus diesen Gaben auswählen könn-

test, welche hättet du dann gerne?  

Warum würdest du genau diese Gabe(n) wählen?  

 In 1. Korinther 12,11 wird deutlich, dass der Heilige Geist entscheidet, wel-

che Gabe(n) jeder erhält. Was denkst du, warum der Heilige Geist die Ga-

ben auswählt und uns nicht ermutigt, um eine konkrete Gabe zu bitten? 

 „Wen Gott beruft, den begabt er auch, und er begabt niemanden, es sei 

denn für eine bestimmte Berufung.“ Was sagt dir dieser Satz? 

Welche Erwartungen dürfen wir diesbezüglich an den Heiligen Geist haben? 

Welche Rolle spielen wir dabei? 

 Wie kannst du herausfinden, welche Gaben dir der Heilige Geist gegeben 

hat? 

Einige Schritte, die dir helfen, deine geistlichen Gaben zu entdecken (siehe 

auch Studienanleitung zur Bibel S. 48, Anwendung): 

1. Danke Gott für die Gabe(n), die er dir gegeben hat. 

2. Bitte ihn, dir diese Gabe(n) zu zeigen. 

3. Überlege, in welchen Bereichen du das Gefühl hast, Gott beruft dich da-

zu. Sprich mit anderen aus der Gemeinde darüber, welche Gaben sie bei dir 

sehen. Mache eventuell einen Gabentest, falls du dies noch nicht getan 

hast. (Pastor/-in oder Gemeindeleiter/-in können dir da weiterhelfen.) 

4. Bringe dich dort ein, wo du den Eindruck hast, dafür hat Gott dir Gaben 

gegeben. 

5. Denk daran, dass wir unsere Gaben nicht voll entwickelt erhalten. Je 

mehr wir die Gaben nutzen, desto mehr wachsen sie und desto effektiver 

werden wir dabei, sie zu nutzen. Deshalb hab keine Angst, dich und deine 

Gaben auszuprobieren. Es ist aber auch kein Problem, wenn du nach einiger 

Zeit feststellst, dass der Bereich, den du dir ausgesucht hast, nicht das Wah-

re für dich ist. Sprich dann mit Gott darüber und nimm dir erneut Zeit, dei-

ne Gaben herauszufinden. 

 

 Der Zweck der geistlichen Gaben 

 Lies 1. Korinther 14,26. Warum gibt uns der Heilige Geist Gaben? 

Mit welchen Gaben sind andere für dich hilfreich und aufbauend für deinen 

Glauben? 

Wie ist das bei deinen Freunden und Familienmitgliedern? Frag sie danach. 

Was fällt dir dabei auf? 

 Was denkst du, zu welchem Zweck Gott dir genau die geistlichen Gaben ge-

geben hat, die du erhalten hast? 

Wie kannst du deine Gaben in Gottes Sinn einsetzen? 

 

Nachklang 
Hör dir Spiritual Gifts an.  

http://www.bibleserver.com/text/NLB/1.Korinther12,7
http://www.bibleserver.com/text/NLB/1.Korinther12,7
http://www.bibleserver.com/text/NLB/1.Korinther12,7-10
http://www.bibleserver.com/text/NLB/Roemer12,6-8
http://www.bibleserver.com/text/NLB/Roemer12,6-8
http://www.bibleserver.com/text/NLB/1.Korinther12,11
http://www.sta-rpi.net/sites/4d7a101491a5c5262a0000e5/assets/5ef07909c150e437fe001015/2020-03_FiD-Ausgabe_S48.pdf
http://www.bibleserver.com/text/NLB/1.Korinther14,26
https://www.youtube.com/watch?v=JokDhLMD6lA


©
 R

el
ig

io
n

sp
äd

ag
o

gi
sc

h
es

 In
sti

tu
t 

(R
PI

) 
d

er
 F

re
ik

ir
ch

e 
d

er
 S

ie
b

en
te

n
-T

ag
s-

A
d

ve
n

ti
st

en
, 

w
w

w
.s

ta
-r

p
i.n

et
, L

ay
o

u
t:

 w
w

w
.d

es
ig

n
b

ez
ir

k.
de

 

 

3. Vierteljahr / Woche 02.08. – 08.08.2020 

06 / Ich und begabt!? 
Geistliche Gaben erkennen und einsetzen 
 
Bibel 
Jedem von uns wird eine geistliche Gabe zum Nutzen der ganzen Gemeinde ge-

geben. 1. Korinther 12,7 

 

Hintergrundinfos 
Eine geistliche Gabe ist eine besondere Befähigung, die der Heilige Geist einem 

Menschen, der an Jesus Christus glaubt, schenkt, und die zum Aufbau der Ge-

meinde gedacht ist. Dies können Talente sein, die der Mensch von sich aus mit-

bringt, müssen es aber nicht. Beides, Talente und geistliche Gaben, sind Ge-

schenke von Gott. Ihre Wirkung nimmt zu, je mehr man sie praktiziert. Der Un-

terschied besteht darin, dass geistliche Gaben vom Heiligen Geist speziell für das 

Aufbauen der Gemeinde Gottes gegeben werden. 

Dabei hat nicht jeder Gläubige dieselbe Gabe oder dieselben Gaben. Nicht wir 

entscheiden, welche Gaben wir haben. Das griechische Wort für die Gaben des 

Geists ist charísmata von cháris= Gnade – sie sind Gnadengaben, die von Gott 

selbst zugeteilt werden, sodass wir die Aufgabe erfüllen können, die Gott uns zu-

gedacht hat. 

Der Heilige Geist ist derjenige, der uns die Gaben nach seiner Weisheit und sei-

nem Willen zuteilt. Da er uns liebt und am besten weiß, wie wir am wirkungs-

vollsten dienen können, müssen wir nicht auf andere und ihre Gaben neidisch 

sein. Wir dürfen mit dem Heiligen Geist lernen, wie wir unsere Gaben am besten 

einsetzen und so der Gemeinde in besonderer Weise helfen können.  

 

Thema 
 Die Gaben des Heiligen Geists 

 Lies, welche Gaben des Heiligen Geists in 1. Korinther 12,7–10 und Römer 

12,6–8 aufgezählt werden. Wenn du frei aus diesen Gaben auswählen könn-

test, welche hättet du dann gerne?  

Warum würdest du genau diese Gabe(n) wählen?  

 In 1. Korinther 12,11 wird deutlich, dass der Heilige Geist entscheidet, wel-

che Gabe(n) jeder erhält. Was denkst du, warum der Heilige Geist die Ga-

ben auswählt und uns nicht ermutigt, um eine konkrete Gabe zu bitten? 

 „Wen Gott beruft, den begabt er auch, und er begabt niemanden, es sei 

denn für eine bestimmte Berufung.“ Was sagt dir dieser Satz? 

Welche Erwartungen dürfen wir diesbezüglich an den Heiligen Geist haben? 

Welche Rolle spielen wir dabei? 

 Wie kannst du herausfinden, welche Gaben dir der Heilige Geist gegeben 

hat? 

Einige Schritte, die dir helfen, deine geistlichen Gaben zu entdecken (siehe 

auch Studienanleitung zur Bibel S. 48, Anwendung): 

1. Danke Gott für die Gabe(n), die er dir gegeben hat. 

2. Bitte ihn, dir diese Gabe(n) zu zeigen. 

3. Überlege, in welchen Bereichen du das Gefühl hast, Gott beruft dich da-

zu. Sprich mit anderen aus der Gemeinde darüber, welche Gaben sie bei dir 

sehen. Mache eventuell einen Gabentest, falls du dies noch nicht getan 

hast. (Pastor/-in oder Gemeindeleiter/-in können dir da weiterhelfen.) 

4. Bringe dich dort ein, wo du den Eindruck hast, dafür hat Gott dir Gaben 

gegeben. 

5. Denk daran, dass wir unsere Gaben nicht voll entwickelt erhalten. Je 

mehr wir die Gaben nutzen, desto mehr wachsen sie und desto effektiver 

werden wir dabei, sie zu nutzen. Deshalb hab keine Angst, dich und deine 

Gaben auszuprobieren. Es ist aber auch kein Problem, wenn du nach einiger 

Zeit feststellst, dass der Bereich, den du dir ausgesucht hast, nicht das Wah-

re für dich ist. Sprich dann mit Gott darüber und nimm dir erneut Zeit, dei-

ne Gaben herauszufinden. 

 

 Der Zweck der geistlichen Gaben 

 Lies 1. Korinther 14,26. Warum gibt uns der Heilige Geist Gaben? 

Mit welchen Gaben sind andere für dich hilfreich und aufbauend für deinen 

Glauben? 

Wie ist das bei deinen Freunden und Familienmitgliedern? Frag sie danach. 

Was fällt dir dabei auf? 

 Was denkst du, zu welchem Zweck Gott dir genau die geistlichen Gaben ge-

geben hat, die du erhalten hast? 

Wie kannst du deine Gaben in Gottes Sinn einsetzen? 

 

Nachklang 
Hör dir Spiritual Gifts an.  

http://www.bibleserver.com/text/NLB/1.Korinther12,7
http://www.bibleserver.com/text/NLB/1.Korinther12,7
http://www.bibleserver.com/text/NLB/1.Korinther12,7-10
http://www.bibleserver.com/text/NLB/Roemer12,6-8
http://www.bibleserver.com/text/NLB/Roemer12,6-8
http://www.bibleserver.com/text/NLB/1.Korinther12,11
http://www.sta-rpi.net/sites/4d7a101491a5c5262a0000e5/assets/5ef07909c150e437fe001015/2020-03_FiD-Ausgabe_S48.pdf
http://www.bibleserver.com/text/NLB/1.Korinther14,26
https://www.youtube.com/watch?v=JokDhLMD6lA

